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Xl11. Gcsclzgt:DtU1ssperiodc 

A n l' I' Cl ß' e 

der Abgeordneten 

und Genossen 

BUHGEH, 

an den Herrn BtUldcskanzler 

scrln,OTTDB. 

betreffend Auftracslage :Ln der Stahlerzeuc;ung und Ertrac;::~rüclc­

gang im1.erha1 b der vers taatlich tcn Indusrie 

Die Au:ftrags1age in der verstaatlichten Industrie, im besonderen 

aber in der Edelstahlerzeugung, ist im z\'leiten IIalbJnhr 1971 stark 

rück1äufj·G. 

Da bei einer Rezession in der Regel zuerst die Kommerzeisenerzeu-

gung betroffen ist, trifft der Kon:iunlcturrüclq;anc diesmal zuerst 

und besonders hart die für den Export vorgesehene Ede1stah1er­

zeugnisse. Verantuortlich für diese Auftragssj,ttlation macht ln'an 

eincrsei ts die Schil1ineauf1vertung, anderersei ts aber ist die 

Dollarabwertung für die derzeitige Situation mit beteiligt, da 

sich die .Abna}ulle1änder ab1vartend verhal ten. 

Die unterfertiGten Abgeordneten richten daher an Sie, Herr Bundes­

kanzler, folgende 

A 11. fra g e : 

1) ,i:Le hoch ist der finanzielle Ausfall für die verstaatlichte 

Industrie, hervorgerufen durch elie SchillinGauf;.,rertung " 

2) 1Yie ,vird sich die Dol.larab,\·;ertung und das dmnit verbundene 

VerhaI ten aller AbnahmeJ.änder auf' die Gesamte vcrf3taatlichte 

Industrie und ihrer Ertragslagc auswirken ? 

3) 11e1che Haßna11l1len ",erden Sie tre:fi'cn, um die Konjunkturtali'ah:r t 

früher zu bc\Yäl tigen, Levor vj_elc Arbci tspn,i.tze ernstlicll {!.e-

fmH'de t Herden " 
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